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unsere Eistonne zur Regenera-
tion“, scherzte Weise.

In dieser Woche stehen wie-
der vier Einheiten auf dem Trai-
ningsplan. Darunter sind zwei
Testspiele: Heute Abend in
Rothwesten (19 Uhr) und am
Sonntag gegen SVG Einbeck
(15 Uhr, Polizeisportplatz,
Gimte). (mbr) Foto: privat.

derung war auch der Berglauf.
Weise hatte die Strecke vorher
mit dem Fahrrad erkundet, die
Mannschaft folgte stetig berg-
auf. Im Wald mussten sich die
Spieler noch einmal überwin-
den. In einem eiskalten Ge-
birgsbach (auf dem Bild im
Hintergrund) ging es bis zum
Hals unter Wasser. „Das war

waren wir sehr zufrieden. Das
war eine tolle Abwechslung für
uns“, meinte Trainer Matthias
Weise nach der Rückkehr. Zwar
konnte aus Termingründen
kein Testspiel gegen ein einhei-
misches Team bestritten wer-
den, doch die fünf Einheiten
auf dem Fußballplatz waren
sehr intensiv. Eine Herausfor-

Von einem Höhentrainingsla-
ger zu sprechen, wäre wohl et-
was übertrieben. Trotzdem
wertet der Tuspo Gimte das
verlängerte Wochenende in
den österreichischen Bergen in
der Nähe des Wolfgangsees als
vollen Erfolg. „Von unserer Un-
terkunft in der Alpenrose bis
hin zum Sportplatz in Strobl

Ab in die Eistonne – Gimter Spieler überwinden sich

denburg). Gold und Silber gab
es für Paula im Kajakzweier
mit Lea Schwandt (Hannover).
Hier fuhr auch Lea Fromm zu
Silber im Boot der Rennge-
meinschaft Niedersachen mit
Suray Peters (Hannover).

Einen Auftritt der Extra-
klasse legte Marko Broda zu-
sammen mit seinem langjäh-
rigen Partner Benett Ellenberg
(Verden) hin. Vier Starts im
Kajakzweier brachten viermal
Gold, nämlich in den Finals
über 200, 500 und 1000m so-
wie über die 5000m Langstre-
cke. Hier hatten es die Nieder-
sachsen mit einer wahren Ar-
mada aus Neubrandenburg zu
tun. In den vergangenen Jah-
ren noch hart bedrängt und
auf die Plätze verwiesen, fuh-
ren Broda/Ellenberg nahezu
frech ihre Rennen mit über-
zeugendem Vorsprung nach
Hause und setzten ein deutli-
ches Zeichen Richtung DM.
Marko punktete zudem mit
Silber und Bronze in den Ei-
nerdisziplinen und im Kajak-
vierer. (nh)

(200, 500 und 1000m) sowie
die langen Strecken (2000 und
5000m) an den Start und hat-
ten damit ein straffes Pro-
gramm mit mehreren Rennen
am Tag (Vor-, Zwischen- und
Endläufe) zu bewältigen. Die
Schüler der Alterklassen 12,
13 und 14 mussten zudem
noch den Kanu-Mehrkampf,
bestehend aus zwei Paddel-
strecken, zwei athletischen
Übungen und einem 1500m
Lauf, absolvieren.

Auf der Erfolgsspur war
wieder MKC-Leistungsträger
Marvin Stryga, der Siege im
Kajakzweier mit neuem Part-
ner (Max Staats, Göttingen)
und im Vierer als Schlagmann
der Niedersachsenauswahl
verbuchen konnte. Den Sieg
im Kajakeiner dürfte wohl
eine intensive Vorbereitung
auf Prüfungen im Studium
verhindert haben.

Silber abonnierte Paula
Franklin im Einer der Junio-
rinnen hinter ihrer langjähri-
gen Konkurrentin Caroline
Sorgers (Sportschule Neubran-

pen. Die Sportler gingen im
Kajakeiner, Zweier und Vierer
über zum Teil drei Distanzen

HAMBURG/MÜNDEN. Mit ei-
nem Sensationsergebnis von
19 Finalsiegen, zehn zweiten
Plätzen und sie-
ben Bronzerän-
gen kehrten die
Rennsportler des
Mündener Kanu
Clubs von den
Norddeutschen
Meisterschaften
auf der Regatta-
bahn in Hamburg
Allermöhe zu-
rück. Damit un-
terstrichen sie
eindrucksvoll das
Leistungsniveau
der gesamten
Mannschaft und
sind bestens für
die Deutschen
Meisterschaften
Ende August in
Brandenburg ge-
rüstet.

Die erfolgrei-
che Medaillenbi-
lanz zieht sich
durch nahezu alle
MKC-Altergrup-

Zweier schießt Vogel ab
Kanu-Rennsport: MKC holt 19 Siege bei den Norddeutschen Meisterschaften

War im Zweier mit Benett Ellenberg nicht zu
stoppen: Marko Broda. Foto: privat

schaffte als einziger in der AK
13 den Sprung in die Top Ten
des Kanumehrkampfs und
glänzte mit einem tollen 5.
Platz über 1000m. Erik Opper-
mann konnte seine athleti-
schen Fähigkeiten Im Kanu-
mehrkampf-Lauf ausspielen
und zweigte hier seine stärks-
te Leistung.

„Wir haben drei anstren-
gende Regatta-Tage hinter uns
und die DM-Qualifikationen in
nahezu allen Bootsklassen er-
reicht. Nach einer Ruhe-Wo-
che geht es nun in die Vorbe-
reitungslehrgänge mit dem
Landesverband. Nach Schulbe-
ginn Anfang August bekom-
men die Sportler den letzten
Schliff zu Hause“, kommen-
tiert MKC-Trainerin Claudia
Bödefeld die weitere Trai-
ningsplanung. (nh)

Paddelstrecken (100 und
1000m) souverän gewonnen.
Nele Spiegler holte nach Sil-
ber über 500m zum Abschluss
Gold über die 2000m. Nach-
wuchsfahrer Jasper Klein-
schmit (AK 12) sicherte sich
Silber im Einer ebenso wie im
Zweier mit Felix Fromm.

Die A Schüler der AK 13/14
trafen mit 45 Konkurrenten
auf das größte Starterfeld und
hatten es mit wirklich harten
Brocken zu tun. Der Kajakvie-
rer mit Thore Reiche/Michel
Bödefeld/Paul Oppermann
und Fynn Krause kämpfte
über die 2000m in einem tol-
len Rennen lange um Bronze
und musste sich erst auf den
letzten Metern den körperlich
doch überlegenen Sportlern
aus Neubrandenburg geschla-
gen geben. Fynn Krause

HAMBURG/MÜNDEN. Auch
die MKC-Schülerinnen fisch-
ten bei der Norddeutschen
Meisterschaft Goldmedaillen
aus der Doove-Elbe. Mit neuen
Bestzeiten können sie auf ein
tolles Ergebnis zurückblicken.

Svea Spiegler und Tamara
Ronski siegten im Kajakzwei-
er vor Lisa Münster und Nele
Spiegler, die Bronze holten.
Da ging auch im Kajakvierer
kein Weg am goldenen MKC-
Boot vorbei. Lisa Münster be-
stach zudem mit ihrem drit-
ten Platz im 500m-Finale der
AK 13/14, als stärkste 13-Jähri-
ge. Svea und Tamara wurden
4. und 5. Für die Leistungs-
dichte der Mädchen spricht,
dass alle drei innerhalb von
acht Zehnteln ins Ziel kamen.
Zuvor hatte Lisa im Kanu-
Mehrkampf der AK 13 beide

Gold und Bronze geholt
Norddeutsche Kanu-DM: Mündener Schülerinnen überzeugen

Ganz oben auf dem Podest: Die erfolgreichen Schülerinnen des
MKC. Foto: privat

Fußball in Kürze
Samtgemeindepokal geht weiter
Turnier in Jühnde. Zweiter Spieltag des Samtgemeindepokals: Der
DSC Dransfeld war zum Auftakt die einzige siegreiche Mannschaft.
Heute Abend spielt das Team ab 18.30 Uhr gegen die SG Bühren/
Scheden. Am Donnerstag treffen der TSV Jühnde und der FC Nieme-
tal aufeinander (18.30 Uhr).

SG Werratal II wieder im Einsatz
Turnier in Kleinalmerode. SG Werratal II - Kammerbach 1:1 (1:0).
Beinahe wäre dem Außenseiter aus Kammerbach sogar eine Überra-
schung gelungen, denn zwei Minuten vor dem Abpfiff vergab Joshua
Franz eine große Möglichkeit zum Siegtor. Tore: 1:0 Hüttner (12.),
1:1 D. Lückert (51.). Heute kommt es zu den Vergleichen zwischen
der SG Kleinalmerode/Hundelshausen/Dohrenbach, die neuerdings
von Goran Andjelkovic trainiert wird und der SG Werratal II (20 Uhr).

spricht der 1. Kreisklasse),
möchte vor eigenem Publi-
kum so weit wie möglich kom-
men. Die SG Landwehrhagen/
Benterode, die in der vergan-
genen Saison gerade noch den
Abstieg in die 3. Kreisklasse
vermeiden konnten, gilt wohl
als Außenseiter.

In der Gruppe B gehen drei
Gruppenligisten an den Start.
Das dürfte die Aufgabe für das
vierte Team, den TSV Speele,
deutlich erschweren. Zumal
die Speeler in Jan und Tim
Gude sowie Sebastian Klein
drei wichtige Abgänge zu ver-
zeichnen haben, die nun alle-
samt für Heiligenrode II auf-
laufen. Der SV Kaufungen
schaffte mit seinem zweitliga-
erfahrenen Trainer Jörg Mül-
ler den Aufstieg in die Grup-
penliga. Er ist beim Mühlen-
berg-Cup 2016 auch Titelver-
teidiger und hat in seinen Rei-
hen sowohl den ehemaligen
Werrataler Bezirksliga-Akteur
Tim Ogrodnik als auch mehre-
re A-Jugendliche aus dem
letztjährigen Hessenliga-
Team. Zum gleichen Kaliber
gehören die TSG Sandershau-
sen und der FC Körle, der erst-
mals teilnimmt. (zrp)

NIESTE. Der diesjährige Fuß-
ball-Mühlenberg-Cup findet
ab Mittwoch beim Tuspo Nies-
te statt. Mit der SG Escherode/
Uschlag, dem TSV Speele und
der SG Landwehrhagen/Bente-
rode sind auch drei Mann-
schaften aus dem Altkreis
Münden dabei.

Gespielt wird in zwei Grup-
pen. Das Eröffnungsspiel be-
streiten morgen um 18 Uhr
der Tuspo Nieste und die SG
Landwehrhagen/Benterode,
gefolgt von der Partie TSV Hei-
ligenrode gegen SG Eschero-
de/Uschlag.

Favorit in Gruppe A ist
Gruppenliga-Aufsteiger TSV
Heiligenrode. Die Gruppenli-
ga entspricht in Niedersach-
sen der Bezirksliga. Doch wie
schon in den Vorjahren möch-
te auch die SG Escherode/
Uschlag ein Wörtchen mitre-
den. Die Elf erreichte in den
letzten Jahren immer mindes-
tens das Spiel um Platz drei.
Im vergangenen Jahr stand die
Mannschaft von Carsten Ernst
sogar im Finale, wo sie Kauf-
ungen erst im Elfmeterschie-
ßen unterlag.

Tuspo Nieste, der in der
Kreisliga A Kassel spielt (ent-

Speeler Gegner
haben es in sich
Am Mittwoch Start des Mühlenberg-Cups

Gruppe A
SG Landwehrhagen/Benterode
TSV Heiligenrode
Tuspo Nieste
SG Escherode/Uschlag
Gruppe B
TSG Sandershausen
FC Körle
SV Kaufungen
TSV Speele

Mittwoch
18 Uhr: SG Landwehrhagen/Bente-
rode - Tuspo Nieste
19 Uhr: TSV Heiligenrode - SG Esche-
rode/Uschlag

Donnerstag
18 Uhr: Tuspo Nieste - TSV Heiligen-
rode
19 Uhr: TSG Sandershausen - FC Kör-

le
20 Uhr: SV Kaufungen - TSV Speele

Freitag
18 Uhr: TSG Sandershausen - SV
Kaufungen
19 Uhr: FC Körle - TSV Speele
20 Uhr: SG Landwehrhagen/Bente-
rode - SG Escherode/Uschlag

Samstag
13 Uhr: SG Escherode/Uschlag - Tu-
spo Nieste
14 Uhr: TSG Sandershausen - TSV
Speele
15 Uhr: SV Kaufungen - FC Körle
16 Uhr: SG Landwehrhagen/Bente-
rode - TSV Heiligenrode

17 Uhr: Spiel um Platz drei
18 Uhr: Finale (zrp)

Spielplan Mühlenberg-Cup

BONAFORTH. Mit 5:2 (5:1) ge-
wann der Bonaforther SV im
Rahmen seines Trainingsla-
gers gegen den FC Westharz.
Dabei zeigten die Fußballer
aus der 3. Kreisklasse eine vor
allem kämpferisch hervorra-
gende Leistung – obwohl sie
die letzten 30 Minuten in Un-
terzahl spielen mussten (Ver-
letzungen). Tore: Fischer (1./
35.), Guicking (28.), Wort-
mann (44.) und Skurinski (45.).

Im zweiten Test des Wo-
chenendes gegen eine ge-
mischte Dransfelder Mann-
schaft machte sich der Kräfte-
verschleiß bei den Gastgebern
bemerkbar und der DSC siegte
verdient mit 6:1 (2:1). Tor BSV:
Wortmann (20., zum 1:1);
DSC: Salou (3.), Pein (35./70.),
Fricke (55./60.), Mulecha (84.).
(mbr)

Sieg und
Niederlage für
Bonaforther SV


